
SIEGENBURG. Der Michaelimarkt lock-
te am Sonntag viele Besucher an. Kurz-
weil war angesagt an den Ständen, bei
den Hobbykünstlern, bei Vorführun-
gen der Feuerwehr und bei der Hobby-
künstlerausstellung.

Bereits um drei Uhr morgens si-
cherte Richard aus Eichstätt sich einen
der besten Plätze in der Herrenstraße
um seinen Trödlerstand aufzubauen.
Dann ging er erst mal ins Maxi zum
Frühstücken. Gegen acht Uhr trödel-
ten dann auch die ersten Interessenten
ein. Richard ist begeisterter Floh-
markthändler. „Das Hobby wird zur
Sucht“, erklärt er und zeigt seine Rari-
täten. Nur ausgefallenes Markenpor-
zellan, Trachtenschmuck und Silber-
besteck liegt bei ihm auf dem Tisch.
Aus Haushaltsauflösungen oder von
anderen Flohmärktlern kauft Richard
sich sein Sammelsurium ein. Nach Sie-
genburg kommt er besonders gern,
„weil das ein schöner, gemütlicher
Flohmarkt ohne Neuwarenanbieter
ist.“ Hilda Inderst ist auch schon früh
morgens unterwegs. Sie will sehen, ob
die Nachbarin nicht etwas für sie am
Flohmarktstand hätte.

Raritäten konnte man auch am
Marktplatz bei den Lancia-Freunden
aus München sehen. Stolz führte Pino
den X-19 den Besuchern vor und er-
zählt von seinem Club, den Tauschge-
schäften innerhalb des Vereins und
dem einen oder anderenHupenkorso.

Spannung pur bot das Kasperlthea-
ter. Schon von Weitem hörte man die
Kinder brüllen, wenn „Gefahr“ drohte.
„Schlagen“, war die eintönige Antwort
auf Kasperls Frage: „Was machen wir
denn, wenn dieHexe kommt?“

Katrin (10) übte derweilen an der
Kletterwand des THW Kelheim. „A
bisserl hoch“, ihre Auskunft, als sie, ge-
stützt vom Rettungsseil wieder unten
ankam.

Sabine Steiger stellte zum ersten
Mal im Zelt der Gewerbeschau ihre
Kindermode aus. „Ich will in dem Be-
reich bekannter werden, probier das
heute mal aus und wenn’s passt, über-
leg ichmir dieMitgliedschaft imWirt-

schaftsförderkreis.“ Töpferin Manuela
Schmidhuber ließ sich über die Schul-
ter schauen. Breit war das Angebot auf
dem Hobbykünstlermarkt: Gesticktes,
Schmuck, Wein und Ziergegenstände
zu erwerben gab. Mächtig beeindruck-

ten die Vorführungen der FFW. Sie
zeigte eine Fettexplosion, Übungen
mit dem Rettungsspreitzer und das
Hebekissen. „Interessant zum Zu-
schauen“, bestätigt Centa Gaul, „aber
erlebenmöchte ich sowas nicht.“
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VON GABI KAHLER, MZ

SONNTAGSAUSFLUGDank spät-
sommerlichem Sonnen-
scheinwurde derMichaeli-
markt zum Publikumsmag-
neten.

Ganz Siegenburg Flaniermeile

Ein Biergarten auf dem Marienplatz und die Kinder in Sichtweite im Baby-
flieger – das kam gut an auf demMichaelimarkt. Fotos: Kahler

Dichtes Gedränge an den Ständen und in den Straßen herrschte schon
amMorgen beim Trödelmarkt.

SIEGENBURG. Geschick und Wissen
mussten die Teilnehmer der Markt-
meisterschaft im Endlauf beweisen
um sich den Wanderpokal, der heuer
zum ersten Mal vergeben wurde, zu
holen. Galt es während der Meister-
schaft bei den verschiedenen Vereinen
jeweils nur ein Spiel zu gewinnen, so
verlangte der Kunst- und Kulturaus-

schuss (KuK) den Teilnehmern noch-
mal so richtig Können und Wissen in
vier Disziplinen ab.

Die kräftigsten Vereinsmitglieder
wurden jeweils zum Fingerhakeln
und Holzsägen geschickt, während die
Intelligenz beim Quiz und Bilderrätsel
wetteiferte. Die Mitglieder der Siego-
nia kannten Siegenburg in Wort und
Bild am besten.

HopfenköniginManuela Erl zog die
Lose der gegeneinander anzutretenden
Teams beim Fingerhakeln. MSF, Siego-
nia und TSV hakelten sich auf den ers-
ten Platz, während der TSV am besten
sägte.

Der Kampfgeist der Motorsport-
freunde hatte sich gelohnt. Seit der
zweiten Station beim HVT waren sie
vorne mit dabei. Mit 41 Punkten und
großem Abstand zu den restlichen
Teilnehmern wurden sie schließlich
Marktmeister. (dgk)

Motorsportler hakelten sich nach oben
MARKTMEISTERAuf demMi-
chaelimarkt fand der Gaudi-
wettstreit der Vereine seinen
Abschluss.

Michael Steibel (Siegonia) und Daniel Stöckl (FFW) beim Fingerhakeln – Kraft
und Wissen waren beim letzten Durchgang gefragt. Foto: dgk
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DIE RANGLISTE

Zum Abschluss der diesjährige Markt-
meisterschaft ergibt sich folgende
Rangliste:

1. MSF, 41 Punkte,

2. Siegonia, 34 Punkte,

3. TSV, 32 Punkte,

4. FFW, 31 Punkte,

5. Billardfreunde, 28 Punkte,

6. HVT, 22 Punkte,

7. Donauschwaben, 21 Punkte,

8. DLRG, 20 Punkte,

9. VFZ, 11 Punkte.

➤ Disziplinen: Folgende Disziplinen
mussten die Teilnehmer im Lauf des
Sommer s auf den verschiedenen Ver-
einsfesten bewältigen: Frisbeewerfen
(Billardfreunden), Biertragelstapeln
(HVT), Kartoffelweitschießen (TSV),
Rettungsringweitwurf (DLRG), Tastraten
(Schützen), Raten, Fingerhakeln, Holz-
sägen, Quiz und bilderrätsel (Kunst- und
Kulturausschuss). (dgk)

Deutscher
Hausfrauen
Bund e.V.

Veranstalter:
Berufsverband der
Haushaltsführenden

Ortsverband Regensburg
Maria Schöberl sen.
Schluchtweg 24
93105 Tegernheim

Kochende
Leidenschaft
Der Haushaltsführerschein
Wenn Sie wissen möchten, wie es gelingt mit einem
Minimum an Aufwand ein Maximum an Putzarbeiten
hinter sich zu bringen ist dieser Kurs genau das
richtige! Einmal in derWoche kochen, dass es für viele
Mahlzeiten reicht,Wäscheberge planmäßig in Angriff
nehmen,Wichtiges und Unwichtiges zu unterscheiden
und viel Zeit und Geld zu sparen, hier lernen Sie es.
Wir geben Ihnen viele Tipps und schulen Sie praxisnah
in allen Bereichen des Haushalts. Sie werden von
hauswirtschaftlichen Fach- und Führungskräften
professionell geschult.

Der Unterrichtsort in Regensburg wird noch bekannt
gegeben. In den Herbstferien findet kein Unterricht statt.
Maximal 14 Teilnehmer.

Ab 13. Oktober, 18.00 Uhr, immer dienstags,
8 Abende á 4 Stunden

nur 130,- € für Abonnenten
inkl. Materialkosten, Normalpreis 140,- €

Literarischer Kochabend -
Tausend Tage in der Toskana
Nach dem Erfolg im letzten Jahr möchten wir
diesen ganz besonderen Abend für Sie und mit
Ihnen gestalten...
Zur Einstimmung lesen wir aus „Tausend Tage in der
Toscana“, von Marlena de Blasi, eine Romanze mit
Rezepten. Das Fachteam kocht mit Ihnen mediterrane
Gerichte, die dann bei genüsslicher literarischer Kost
verzehrt werden.Wir halten viele Rezepte für bewährte,
bekannte und neue Spezialitäten bereit.

Maximal 20 Teilnehmer. Staatl. Berufsbildungszentrum,
Plattlinger Str. 24, Regensburg

Freitag, 13. November,
18.00 bis 22.00 Uhr

nur 25,- € für Abonnenten
inkl. Materialkosten, Normalpreis 30,- €

Mittelbayerische Zeitung
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Anmeldung über die kostenlose Hotline 0800 / 207 207 0
oder per E-Mail an: akademie@mittelbayerische.de
Betreff „Haushaltsführerschein“ oder „Toskana“.

Zusatztermin
wegen großer Nachfrage!
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